
Das Luftbild von Wilhelmshaven zeigt die Nähe zwischen Hafen, Industrie-
anlagen, militärischen Liegenschaften, Wohnbebauung und kommunaler 
Infrastruktur.
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Ganzheitliche zivile Sicherheitslösungen für Wilhelms-
haven als Bundeswehr- und maritimer Standort an der 
Schnittstelle städtischer Lebensräume (ZisSch)

↗ bmbf.de ↗ sifo.de

Motivation
Die Gewährleistung von Sicherheit zum Schutz der 
Bevölkerung zählt zu einer wichtigen Aufgabe von Kom-
munen. Mit dem vom BMBF geförderten Wettbewerb 
„SifoLIFE – Demonstrationen innovativer, vernetzter 
Sicherheitslösung“ werden Kommunen dabei unter-
stützt, gemeinsam mit regionalen Akteuren und 
Bürgerinnen und Bürgern neue Sicherheitslösungen aus 
Forschung und Entwicklung in der Praxis zu erproben. 
Durch die Erprobung soll ein deutlicher Vorteil für die 
beteiligten Kommunen erzielt und die Sicherheitslösun-
gen für die Bevölkerung erfahrbar gemacht werden, um 
somit auch Impulse für einen Innovations- und 
Praxistransfer zu schaffen.

Ziele und Vorgehen
Im Projekt ZisSch steht das komplexe Gefährdungspo-
tenzial der Stadt Wilhelmshaven durch die große Nähe 
von Industrie- und Hafenanlagen, militärischen 
Liegenschaften sowie unterschiedlicher Wohnbebauung 
und kommunaler Infrastruktur im Fokus. Insbesondere 
Hochwasserlagen und Industrieunfälle können auf-
grund der räumlichen Anordnung schnell zu Kaskaden-
effekten und damit zu größeren Schäden führen. 
Deshalb hat das Projekt ZisSch zum Ziel, Lösungen für 
ein effektives Krisenmanagement sowie einen umfas-
senden Schutz von Menschen, Orten und Gebäuden zu 
erarbeiten. Zudem soll eine ganzheitliche Krisen- und 
Risikokommunikation unter konkreter Einbeziehung 
der Bevölkerung Wilhelmshavens erarbeitet werden. 

Innovationen und Perspektiven
Die Innovation des Projekts liegt in der ganzheitlichen 
Risikobetrachtung und der Einbeziehung aller Akteure 
in die Sicherheitslösung. Dies umfasst neben den 
Behörden vor allem die privaten Betreiber der Anlagen 
und Häfen sowie die Bevölkerung vor Ort. Ziel ist es, ein 
Konzept für ein übergreifendes Gefährdungs- und 
Krisenmanagement zu erarbeiten.
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